
 
 

 

 
Presseinformation 

 
Die Nordsee GmbH begrüßt „Das Deck“: Dünen, Promenade, 
Meeresterrassen – das neue Highlight an der Nordseeküste 
 
• Eines der größten Infrastrukturprojekte an der niedersächsischen 

Nordsee 
• Investition in höhere Aufenthaltsqualität und naturnahe Erlebnisse 
• Events und Erholung 
 
 

 
© Tourismus-Service Norden-Norddeich  

 
Wilhelmshaven, 22.07.2022. Die Nordsee GmbH freut sich über ein neues 
Leuchtturmprojekt an der niedersächsischen Nordseeküste mit überregionaler 
Strahlkraft: Am Strand von Norden-Norddeich – zwischen dem Hauptdeich und der 
Uferlinie der Nordsee – wurde heute „Das Deck“ eingeweiht. Auf einer Fläche von 
fünf Hektar erstreckt sich der neue Event- und Erholungs-Hotspot mit 
Meeresterrassen, Strand, Wattfenster, Nationalparkpromenade, großer Plaza, 
Kinderspielplatz, Dünen und vielem mehr. 
 
Sieben Jahre Planungs- und Bauzeit und eine Investition von rund 20 Millionen Euro – die 

neu angelegte Wasserkante „Das Deck“ ist eines der größten Infrastrukturprojekte der 



 
 

 

letzten Jahrzehnte an der niedersächsischen Nordsee. „Das Deck spiegelt die zeitgemäße 

touristische Entwicklung an der Nordseeküste wider. Sie stillt somit die steigenden 

Ansprüche der Gäste an Ausstattung und Qualität, wie sie auch als dringliches 

Handlungsfeld im Masterplan Nordsee gefordert werden“, sagt Sonja Janßen, 

Geschäftsführerin der Die Nordsee GmbH. „Das ursprüngliche touristische Angebot bei 

uns an der Küste ist hauptsächlich geprägt vom Weltnaturerbe Wattenmeer. Das Deck 

zeigt eindrucksvoll, wie die naturnahe Erholung am Watt mit einem Erlebnischarakter 

aufgeladen werden kann. Norden-Norddeich setzt damit steuernde Impulse in der 

Destinationsentwicklung für die gesamte Region.“  

 

Das Deck im Überblick 
Zu dem Areal von „Das Deck“ gehört eine komplett neu angelegte und zwei Kilometer lange 

Promenade aus sandfarbenem Asphalt. Von ihr gehen vier Meeresterrassen ab: auf den 

großen Stufen, die bis ins Watt führen, können Gäste und Einheimische sitzen und die Nähe 

zum UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer genießen. Für Menschen, die in ihrer Mobilität 

eingeschränkt sind, führt eine Rampe direkt zum Wasser. Die gesamte Promenade ist 

barrierefrei und ein taktiles Leitsystem hilft sehbehinderten Menschen, sich zurechtzufinden. 

Die kleinen Gäste freuen sich über einen Spielplatz, der mit einem extra Spielbereich für 

Kleinkinder angelegt ist. Alle Spielgeräte des Spielplatzes sind aus Holz und stellen 

unterschiedliche Lebewesen aus dem Wattenmeer dar. Sportfans erwarten auf dem 

Gelände von „Das Deck“ fünf Spielfelder, auf denen Beach-Volleyball, -Soccer oder -Tennis 

möglich ist.  

 

Der Natur ganz nah  
Normalerweise stehen die für die Nordseeküste typischen Salzwiesen unter Naturschutz und 

sind nur aus der Entfernung zu betrachten. In direkter Nähe zu „Das Deck“ wurde eine 

Salzwiese künstlich angelegt, die erstmals ermöglicht, diesem Naturerlebnis ganz nah zu 

sein. Über Stufen und eine Rampe können die Gäste Löffelkraut, Strandflieder und andere 

Pflanzen, die in den Salzwiesen wachsen, betrachten. Nebenan findet sich außerdem ein 

Dünenlehrpfad sowie die Nationalpark-Ausstellung, die über das Leben in den Dünen und im 

Wattenmeer aufklärt.  

 

„Das Deck“ wurde gefördert vom niedersächsischen Umwelt- und Wirtschaftsministerium.  

 

Mehr unter: www.das-deck.de  
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